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Fahrlehrer

Fahrschule Fink | Björn Fink

50354 Hürth | Hans-Böckler-Str.13 

Telefon: 02233 72892 | fahrschule-fink@hotmail.de 

Mobil und WhatsApp: 0178 3156818

Wir sind für Sie da. 
Wir beantworten gerne  
Ihre Fragen.

Für eine einfache Lesbarkeit verzichten wir auf das Gendern. Die aufgeführten 
Formulierungen gelten natürlich gleichermaßen für alle Geschlechter.

Herzlichwillkommen

Kommen Sie ins Team - wir freuen uns!
Mit der Fahrschule Fink als Ihr Wegbegleiter haben Sie einen jungen,  
starken und modernen Partner an Ihrer Seite. 

Björn Fink	  
Fahrtrainer und Inhaber

Die Fahrschule Fink ist Ihr 
Kompetenzzentrum rund 
um das Thema Fahrschu-
le. Seit vielen Jahren sind 
wir Ausbildungsfahrschule 
für angehende Fahrlehrer.
Unsere Bestehensquote 
spiegelt unser erfolgrei-
ches Ausbildungskonzept 
wider.  
Als Team entwickeln wir 
uns permanent weiter und 
bieten allen Teilnehmern 
an, ihre Wünsche und Zie-
le mit uns zu realisieren.
Mit dieser Infobroschü-
re möchten wir wichtige 

Informationen bezüglich 
des Fahrlehrerberufs 
zusammenfassen und 
uns vorstellen. Unser Ziel 
ist es, unser Verständnis 
und unsere Ideologie von 
Fahrschülerausbildungen 
weiterzugeben.
Wir und unser Partner das 
VerkehrsKolleg stehen 
Ihnen jederzeit zur Be-
antwortung individueller 
Fragen, zur Beratung über 
Finanzierungsmöglichkei-
ten und Hilfen bei Behör-
denangelegenheiten zur 
Seite. 

Nadine Fink	  
Office
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Der Fahrlehrerberuf ist abwechslungsreich
Wir unterstützen Sie bei Ihrer Ausbildung. Nutzen Sie Ihre Chance!

Das Berufsbild des Fahr-
lehrers hat sich in den 
letzten Jahren vom reinen 
Vermittler theoretischer 
Kenntnisse und prakti-
scher Fertigkeiten zum 
Allroundtalent in der Ver-
kehrserziehung gewandelt. 
Der Fahrlehrer ist wichti-
ges Bindeglied zwischen 
den Verkehrsteilnehmern 
und den gesetzlichen 
Bestimmungen des Stra-
ßenverkehrs. Er hat die 
verantwortungsvolle Auf-
gabe, seinen Fahrschülern 
nicht nur das Führen eines 
Kraftfahrzeugs beizubrin-
gen, sondern auch auf die 
Einstellung und das Ver-
halten seiner Fahrschüler 

im öffentlichen Straßen-
verkehr einzugehen. 
Der Fahrlehrer muss 
sich auf die individuel-
len Bedürfnisse seiner 
Fahrschüler einstellen 
können, um jeden Einzel-
nen erfolgreich durch die 
Fahrerlaubnisprüfung zu 
begleiten.Das erfolgreiche 
Bestehen der Fahrerlaub-
nisprüfung ist Ergebnis 
eines guten und vertrau-
ensvollen Arbeitsklimas im 
theoretischen und prak-
tischen Unterricht, sowie 
hoher Fachkompetenz des 
Fahrlehrers.
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der Beruf

SIE GEHEN GERNE MIT MENSCHEN UM? 
SIE KÖNNEN SICH IN ANDERE MENSCHEN HINEINVERSETZEN? 
SIE SIND TOLERANT? 
SIE KÖNNEN ZUHÖREN? 
SIE SIND OFFEN? 
SIE KÖNNEN SICH VORSTELLEN WISSEN ZU VERMITTELN UND 
SIND SICH DER VERANTWORTUNG BEWUSST? 
 
DANN IST DIE AUSBILDUNG ZUM FAHRLEHRER 
bei uns in Hürth und IM VERKEHRSKOLLEG 
LEVERKUSEN GENAU DAS RICHTIGE FÜR SIE!

Fahrlehrer
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Die Ausbildung 
zum Fahrlehrer  
der Klasse BE

Der Gesetzgeber schreibt 
vor, dass die Fahrlehrer-
ausbildung in drei Pha-
sen durchgeführt wird. Im 
Schnitt dauert die Ausbil-
dung inklusive der Prü-
fungsvorbereitung 
insgesamt 14 Monate. 

Die erste Phase  
1. Monat 
Die erste Phase ist die 
Einführungsphase. Diese 
findet sowohl bei uns in 
der Fahrschule Fink als 
Ausbildungsfahrschule, als 
auch in der Partnerausbil-
dungsstätte VerkehrsKol-
leg statt. 
Sie befinden sich eine 
Woche in der Fahrlehrer-
ausbildungsstätte, zwei 
Wochen bei uns in der 
Fahrschule Fink und im 
Anschluss wieder eine Wo-
che im VerkehrsKolleg. 
 
 

Die drei 
Phasen 
der Aus-
bildung
 
 
 
Die zweite Phase
2. bis 8. Monat 
Die zweite Phase findet im VerkehrsKol-
leg statt. In dieser Zeit haben Sie täglich 
in der Zeit von 8:30–15:30 Uhr Unterricht. 
Neben dem Theorieunterricht Pädagogik, 
Technik, STVO, Recht, Verkehrsverhal-
tenslehre, 
nehmen Sie auch am Praxisunterricht 
teil. Die Trainingseinheiten finden in und 
rund um Köln statt.
Im 4. Monat des Lehrgangs findet eine 
einwöchige Praktikumsphase in unserer 
Fahrschule Fink statt. 

 
 
 
DIE DRITTE PHASE  
ab 9. Monat 
Die dritte Phase beginnt nach Abschluss 
des Lehrgangs mit der bestandenen 
fahrpraktischen Prüfung und der Fach-
kundeprüfung schriftlich und mündlich. 
Anschließend erhalten Sie Ihren Anwär-
terschein. Mit diesem absolvieren Sie Ihr 
mindestens 4–monatiges Praktikum bei 
uns in der Fahrschule Fink in Hürth. Ab-
schließend findet eine Lehrprobe für den 
theoretischen und praktischen Teil in der 
Ausbildungsfahrschule statt. Mit Beste-
hen dieses Prüfungsteils erhalten Sie die 
unbefristete Fahrlehrerlaubnis.

Fahrlehrer
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Die Tätigkeitund der
Verdienst 

Der Fahrlehrer übt seine Tätigkeit haupt-
sächlich im Unterrichtsraum einer Fahr-
schule und im oder auf dem jeweiligen 
Kraftfahrzeug der entsprechenden Fahr-
erlaubnisklasse aus. 
Mit regelmäßiger Fort- und Weiterbildung 
wächst die Abwechslung im Beruf. So 
zählt beispielsweise die Pkw-Ausbildung 
zu den Grundkompetenzen eines jeden 
Fahrlehrers. Diese kann nach dem Sam-
meln einiger Erfahrungen im täglichen 
Ausbildungsbetrieb auf die anderen 
Fahrlehrerlaubnisklassen Motorrad, Lkw 
und Bus und die Tätigkeiten im Bereich 
Fahreignungsseminar FES und Aufbau-
seminar für Fahranfänger ASF erweitert 
werden. 
Die tägliche Arbeitszeit eines Fahrleh-
rers richtet sich in erster Linie nach dem 

Terminkalender seiner Fahrschüler. Der 
Fahrlehrer sollte sich darüber im Klaren 
sein, dass er im Dienstleistungssektor 
tätig ist und Fahrschüler seine Kunden 
sind. 
Diese recht freie Einteilung der täglichen 
Arbeitszeit ermöglicht eine auf den indi-
viduellen Bedarf des Fahrlehrers ange-
passte Arbeitssituation und viel individu-
ellen Spielraum.

Der Verdienst ist grundsätzlich 
abhängig von:  

• Qualifikation A, BE, CE oder  
   DE Fahrlehrer/Seminarerlaubnisse …
• Ort der Tätigkeit 
• Zusätzlichen Rahmenbedingungen 

Perfekt
11 gute Gründe Fahrlehrer zu werden

      Das sagen Fahrlehrer über ihren Beruf

“ Ich kann arbeiten wie ein Selbstständiger, aber abgesichert wie ein Angesellter. 

“ Meine Zeit kann ich frei einteilen und organisieren.

“ Die Arbeit ist abwechslungsreich.

“ Mein Beruf bringt immer wieder neue, spannende Herausforderungen.

“ Mit meiner Arbeit kann ich andere Menschen glücklich machen.

“ Ich kann mein Wissen weitergeben.

“ Ich lerne viele Menschen und Charaktere kennen.

“ Ich kann mit jungen Menschen zusammen arbeiten.

“ In meinem Job erlebe ich schnelle Erfolge.

“ Mein Hobby habe ich zum Beruf gemacht.

“ Ich kann mich kontinuierlich weiterbilden und vorwärts kommen. 

Fahrlehrer
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Voraus- 
setzungenfür Ihre
Ausbildung

Soft Scills
> 	Aktiv zuhören und kommunizieren 
 
> 	Interesse an Menschen 
 
> 	Offen und tolerant
 
> 	SpaSS am Vermitteln und Lehren

Vorsorglich weisen wir 
darauf hin, dass die Er-

füllung und der Nachweis 
der Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Fach-
kundeprüfung zwingend 

erforderlich sind, und 
sie im Verantwortungs-
bereich des Bewerbers 

liegen. Fehlende Voraus-
setzungen oder falsche 

Angaben zu den Voraus-
setzungen führen zur 

Nichterteilung der Fahr-
lehrerlaubnis. Die endgül-

tige Zulassungsstelle ist 
das Straßenverkehrsamt.

 
Wenn Sie Fragen haben 
oder Hilfestellung benö-
tigen, nehmen Sie bitte 

Kontakt mit uns auf. Wir 
stehen Ihnen gerne mit 

Rat und Tat zur Seite!
 

DIE VORAUSSETZUNGEN 
FÜR IHRE AUSBILDUNG
 
Die Fahrlehrerlaubnis der Klasse BE 
Pkw mit Anhänger ist die Grundfahr-
lehrerlaubnis. Sie ist Fundament für die 
anschließende berufliche Weiterbildung. 
Die Voraussetzungen zum Erwerb der 
Fahrlehrerlaubnis gehen aus § 2 FahrlG 
hervor. 

Prüfen Sie Ihre  
Voraussetzungen 
Die befristete Fahrlehrerlaubnis wird er-
teilt, wenn der Bewerber Folgende Krite-
rien erfüllt:

> eine Bewerbung inklusive Lebenslauf  
vorlegt

> die Fahrerlaubnis der Klassen BE  
besitzt (eine Fahrerlaubnis auf Probe 
reicht nicht aus)
Der Gesetzgeber will mit dieser Re-
gelung erreichen, dass ein Fahrlehrer 
eine ausreichende Fahrpraxis und damit 
Erfahrung beim Führen von Kraftfahrzeu-
gen der Klasse B und BE erlangen konn-
te.

> mindestens 3 Jahre die Fahrerlaubnis 
Klasse B besitzt
Die Fahrpraxis wird als ausreichend 
angesehen, wenn der Bewerber um die 
Fahrlehrerlaubnis der Klasse BE min-
destens drei Jahre lang Kraftfahrzeuge 
der Klasse B geführt hat. Einer ausrei-
chenden Fahrpraxis im Anhängerbetrieb 
Klasse BE bedarf es jedoch nicht.

> mindestens 21 Jahre alt ist
Das Mindestalter muss zum Zeitpunkt der 
Erteilung der Anwärterbefugnis erreicht 
sein. Mit der Ausbildung kann schon 
früher begonnen werden. Ausnahmen 
von dieser Regelung können nach § 54 
FahrlG unter besonderen Umständen 
gemacht werden. Näheres regelt die zu-

ständige Erlaubnisbehörde.
> über die für die Ausübung der Berufs-
tätigkeit erforderlichen Kenntnisse der 
deutschen Sprache verfügt
Um den Unterrichtseinheiten folgen und 
diese später in der Fahrschule vermitteln 
zu können, benötigen Sie mindestens 
C1.

> mindestens eine abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem anerkannten 
Lehrberuf oder eine gleichwertige Vorbil-
dung besitzt
Die abgeschlossene Berufsausbildung 
ist uns und der zuständigen Erlaubnisbe-
hörde durch ein entsprechendes Berufs-
abschlusszeugnis bspw. Industrie- und 
Handelskammer nachzuweisen. Der 
Berufszweig ist dabei unerheblich, der 
erlernte Beruf muss nichts mit dem Ver-
kehrswesen zu tun haben. 
Als gleichwertige Vorbildung wird bei-
spielsweise ein erfolgreich abgelegtes 
Fachabitur oder Abitur anerkannt. In 
diesem Fall muss keine Berufsausbil-
dung nachgewiesen werden. Im Einzelfall 
besteht die Möglichkeit eines Berufseig-
nungstests.

> geistig, körperlich, fachlich und päda-
gogisch geeignet ist und keine Tatsachen 
vorliegen, die sie für den Fahrlehrerberuf 
als unzuverlässig erscheinen lassen
Um die geistige und körperliche Leis-
tungsfähigkeit nachzuweisen, ist der 
zuständigen Erlaubnisbehörde ein fach-
ärztliches Zeugnis oder Gutachten einer 
amtlich anerkannten Begutachtungsstelle 
Verkehrsmediziner für Fahreignung vor-
zulegen. 
Des Weiteren wird von der Zuverlässig-
keit des Bewerbers gesprochen. Auch 
hier prüfen wir und die Erlaubnisbehörde, 
z. B. Eintragungen im FAER und im Füh-
rungszeugnis.  
 

Fahrlehrer
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www.verkehrskolleg.de

Persönliche 
Beratung vor, 
während und 

nach dem 
Lehrgang

Hervorragende Prüfungsergebnisse

Erfahren - Kompetent - Innovativ

Individuelle 
Lernstrategien 

und 
Lerntypencheck

Werkstatttag 
für Technik

Schreibwerkstatt
 

Trainingseinheiten
für Fahrsicherheit

Zwischenprüfungen 
und 

Simulationen 
für Ihre 

Einschätzung

Einzelprüfungen 
für die schriftliche 

und mündliche 
Simulationsprüfung  

unter realen 
Bedingungen

Abwechslungs- 
reiche 

Unterrichts- 
gestaltung

Vielfältiger 
Medieneinsatz
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 Kosten und 
Möglichkeiten 
der Finanzierung

Die Profis  
für Ihre Finanzierung und Förderung 
Fragen Sie uns - wir sind für Sie da.    

VK Contzen GmbH
Telefon 02171  7430543   
info@verkehrskolleg.de

...
Aufstiegs-BAföG
Wenn Sie bereits über eine Erstausbildung in einem aner-
kannten Ausbildungsberuf oder einen vergleichbaren Ab-
schluss verfügen, kann die Fahrlehrerausbildung über 
Aufstiegs-BAföG finanziert werden. Eine Auflistung der zu-
ständigen Behörden sowie weitere Informationen über die 
Antragstellung und die Voraussetzungen einer Förderung 
durch BAföG erhalten Sie bei uns.
 
Gefördert werden (einkommens- und vermögensabhängig) 
die Lehrkosten, Prüfungsgebühren und Materialkosten. 
Zuschuss bis zu 50%, sowie 50% Darlehenserlass bei Prü-
fungserfolg. Der Unterhaltsbedarf wird individuell bemessen.

Es handelt sich um einen Kredit der KFW Bank – mit beson-
ders guten Konditionen – und einer Förderung.

Bildungsgutschein durch die Arbeitsagentur
Mit einem Bildungsgutschein werden die Kosten der Fahr-
lehrerausbildung sowie die Lebensunterhaltskosten von der 
Agentur für Arbeit übernommen. Die umfangreichen Voraus-
setzungen einer Förderung erfahren Sie von dem für Sie 
zuständigen Bildungsberater bei Ihrer Agentur für Arbeit/
Jobcenter.

Förderung durch den BFD
Für ehemalige Zeitsoldaten kann der Berufsförderungsdienst 
der Bundeswehr BFD die Finanzierung der Ausbildung über-
nehmen. Bitte wenden Sie sich hierfür an uns.

Förderung durch die Deutsche 
Rentenversicherung
Im Rahmen einer beruflichen Rehabilitation kann die Deut-
sche Rentenversicherung die Kosten der Fahrlehrerausbil-
dung übernehmen. Weitere Informationen dazu erhalten Sie 
bei uns.

Eigenfinanzierung /  
Steuerliche Absetzbarkeit durch Werbekosten
Eine Eigenfinanzierung ist – auch in Raten – möglich.
 
 

www.verkehrskolleg.de
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Platz Für 
Ihre Notizen 

...Fahrlehrer
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Fahrschule Fink | Björn Fink
50354 Hürth | Hans-Böckler-Str.13 
Telefon: 02233 72892 | fahrschule-fink@hotmail.de 
Mobil und WhatsApp: 0178 3156818 
 
VK Contzen GmbH
Brückenstraße 16 | 51379 Leverkusen 
Telefon 02171 7430543 | info@verkehrskolleg.de

Zwei starke Partner an Ihrer Seite -
so wird Ihre Ausbildung ein Erfolg.

www.fahrschule-dfink.de


